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Verzeichnis eingegangener Bücher
sowie einige andere bemerkenswerte Neuerscheinungen
(Teils aus Raumgründen, teils infolge der Saumseligkeit der Rezensenten musste hier
auf eine Besprechung verzichtet werden, doch soll das möglichst bald nachgeholt
werden.)
Wolfgang Albrecht/Hans-Joachim Kertscher (Hrsg.): Wanderzwang – Wanderlust.
Formen der Raum- und Sozialerfahrung zwischen Aufklärung und Frühindustria-
lisierung. Tübingen: Niemeyer 1999. 314 S. (= Hallische Beiträge zu europäischen
Aufklärung 11). 64,– €.
Ulrich Kronauer/Jörn Garber (Hrsg.): Recht und Sprache in der deutschen Aufklä-
rung. Tübingen: Niemeyer 2001. 274 S. (= Hallische Beiträge zu europäischen Auf-
klärung 14). 56,– €.
Rüdiger Zymner: Friedrich Schiller. Dramen. (= Klassiker-Lektüren 8). Berlin: Erich
Schmidt 2002. 187 S. 16,80 €.
Ernst-Peter Wieckenberg: Johann Heinrich Voß und „Tausend und eine Nacht“.
Würzburg: Königshausen & Neumann 2002. 186 S.
Wolfgang Braungart (Hrsg.): Kitsch. Faszination und Herausforderung des Banalen
und Trivialen. Tübingen: Niemeyer 2002. 274 S. (Untersuchungen zur deutschen
Literaturgeschichte 112). 274 S. 42,– €.
Ernst Böhme/Rudolf Vierhaus (Hrsg.): Göttingen. Geschichte einer Universitätsstadt.
Bd. 2: Vom Dreißigjährigen Krieg bis zum Anschluß an Preußen – Der Wiederauf-
stieg als Universitätsstadt (1648-1866). Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht
2002. 76,– €.
Jutta Heinz: Wissen vom Menschen und Erzählen vom Einzelfall. Untersuchungen
zum anthropologischen Roman der Spätaufklärung. Berlin, New York: de Gruyter
1996. (= Quellen und Forschungen zur Literatur- und Kulturgeschichte 6  [240]).
Zugl. Diss. Univ. Erlangen-Nürnberg 1995.
Detlef Döring: Die Geschichte der Deutschen Gesellschaft in Leipzig. Von der Grün-
dung bis in die ersten Jahre des Seniorats Johann Christoph Gottscheds. Tübingen:
Niemeyer 2000. (= Frühe Neuzeit 70). 68,– €.
Carsten Behle: „Heil dem Bürger des kleinen Städtchens“. Studien zur sozialen Theorie
der Idylle im 18. Jahrhundert. Tübingen: Niemeyer 2002. (= Frühe Neuzeit 71). X,
413 S. 84,– €.
Uwe Hentzschel: Mythos Schweiz. Zum deutschen literarischen Philhelvetismus zwi-
schen 1700 und 1850. (= Studien und Texte zur Sozialgeschichte der Literatur 90).
Tübingen: Niemeyer 2002. VIII, 424 S. 84,– €.
Hans Kudszus: Das Denken bei sich. Aphorismen. Mit einem Vorwort von Dieter
Hildebrandt und 25 Zeichnungen von Alfonso Hüppi. Köln: Matto 2002. 114
(+ 3) S. 16,– €.
Mark-Georg Dehrmann: Produktive Einsamkeit. Studien zu Gottfried Arnold, Shaftes-
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bury, Johann Georg Zimmermann, Jacob Hermann Obereit und Christoph Martin
Wieland. Hannover: Wehrhahn 2002. 157 S.
Günther Bien, Eckhart Holzboog – , Tina Koch (Hrsg.): Wissenschaftsgeschichte zum
Anfassen. Frommann bis Holzboog. (Festschrift für Günther Holzboog). Stuttgart:
Frommann-Holzboog 2002. 367 S., Abb. 48,– €.
Dieter Martin: Das deutsche Versepos im 18. Jahrhundert. Studien und kommentierte
Gattungsbibliographie. Berlin, New York: de Gruyter 2002. XI, 450 S. (= QuF)
Ulrike Leuschner/Matthias Luserke-Jaqui: Netzwerk der Aufklärung. Neue Studien
zu Johann Heinrich Merck. Berlin, New York: de Gruyter 2003. X, 243 S. (= QuF)
78,– €.
Wezel im Walde. Aus dem Romanfragment „Der Frühling im Walde“ von Friedrich
Carl Ludloff. Hrsg. und kommentiert v. Hendrik Bärnighausen u. Claudia Taszus.
Rudolstadt u. Jena: Hain 1998. 127 S.
Claudia Taszus: Die Königsbergischen Gelehrten und Politischen Zeitungen in den
Jahren 1764 bis 1768. Ein Repertorium. Luxemburg 1998. 300 S. (= Publications
du Centre Universitaire de Luxembourg. Gemanistik XII).
Wezel-Jahrbuch Band 4. 2000. Studien zur europäischen Aufklärung. Hrsg. v. Phillip
S. McKnight. Hannover: Wehrhahn 2001. 185 S.
Urszula Bonter: „Wollen wir uns entkleiden?“ Zur Präsenz des Erotischen im deut-
schen Roman zwischen 1747 und 1787. Hannover: Wehrhahn 2000. 199 S.
Alfred Messerli: Lesen und Schreiben 1700 bis 1900. Untersuchung zur Durch-
setzung der Literalität in der Schweiz. Tübingen: Niemeyer 2002. 770 S. (= Reihe
Germanistische Linguistik 229). 48,– €.
Friedrich Schiller: Briefe I: 1772-1795. Hrsg. v. Georg Kurscheidt. Frankfurt: Biblio-
thek Deutscher Klassiker 2002. 1336 S. (= Schiller, Werke und Briefe 11). 92,– €.
Rudolf Loch: Kleist. Eine Biographie. Göttingen: Wallstein 2003. 540 S. 37,– €.
Paul Raabe (Hrsg.): „... in mein Vaterland zurückgekehrt“ Adolph Freiherr Knigge in
Hannover 1787-1790. Göttingen: Wallstein 2002. 124 S. 17,– €.
Georg Christoph Lichtenberg: Zibaldone segreto. Scelta e traduzione a cura di Franco
Farina. Milano: Edizione Virgilio 2002. XXII, 420 S.
Friedrich Gottlieb Klopstock: Werke und Briefe. Historisch Kritische Ausgabe. Abtlg. I,
Bd. VII, 2: Die Deutsche Gelehrtenrepublik. Text Apparat. Hrsg. v. Klaus Hurle-
busch. Berlin, New York: de Gruyter 2003. XII, 1001 S.
Helga Meise: Das archivierte Ich. Schreibkalender und höfische Repräsentation in
Hessen-Darmstadt 1624-1790. Darmstadt 2002. 644 S.
Gabriele Schramm: Widmung, Leser und Drama. Untersuchungen zu Form- und
Funktionswandel der Buchwidmung im 17. und 18. Jahrhundert. Hamburg 2003.
X, 704 S.
Johann Wilhelm Ludwig Gleim: Ausgewählte Werke. Hrsg. v. Walter Hettche. Göt-
tingen: Wallstein 2003. 768 S., Abb. (= Schriften des Gleimhauses 1). 29,– €.
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Oliver Hochadel: Öffentliche Wissenschaft. Elektrizität in der deutschen Aufklärung.
Göttingen: Wallstein 2003. 364 S. 35,– €.
„In kleinen Staaten ersterben große Gedanken aus Mangel großer Leidenschaften“.
Begegnungen mit Johannes von Müller. Ein Lesebuch. Hrsg. v. Stefan Howald in
Zusammenarbeit mit Doris u. Peter Walser-Wilhelm. Göttingen: Wallstein 2003.
544 S. 30,– €.
Pierre Bayle: Historisches und kritisches Wörterbuch. Eine Auswahl. Übers. u. hrsg.
v. Günter Gawlick u. Lothar Kreimendahl. Hamburg: Felix Meiner 2003. 720 S.
68,– €.
